
 
 
Hilfe für die kleinsten Patientinnen und Patienten: TERRA 
WORTMANN OPEN spenden 12.000 Euro an Kinderklinikum 
Bethel 

Halle/Westfalen. Im Rahmen ihres langjährigen sozialen Engagements haben die 
Organisatoren der TERRA WORTMANN OPEN dem Kinderzentrum im 
Evangelisches Klinikum Bethel erneut eine Spende in Höhe von 12.000 Euro 
übergeben. Damit unterstreicht das Turnier einmal mehr, dass es nicht nur für 
hochklassigen Sport steht, sondern auch für Verantwortung und Verlässlichkeit in 
der Region. 

Den symbolischen Scheck nahmen Univ.-Prof. Dr. med. Eckard Hamelmann, 
Ärztlicher Direktor des Kinderzentrums, sowie Dr. med. Matthias Ernst, 
Geschäftsführer des EvKB, persönlich entgegen. Überreicht wurde er von 
Turnierdirektor Ralf Weber gemeinsam mit Sven Wortmann von der Wortmann AG 
sowie Christian Anwey als Leiter Marketing- und Kommunikation. 

Hamelmann betonte die über einen langen Zeitraum gewachsene, sehr gute 
Beziehung zu den TERRA WORTMANN OPEN: „Das Turnier hat uns über Jahre 
hinweg unterstützt, vor allem in der Schlafmedizin und in der Intensivmedizin.“ Der 
ärztliche Direktor weiß auch schon, wie die Spenden eingesetzt werden sollen: 
„Durch die Erweiterung im Perinatalzentrum, die neuen Strukturvorgaben des 
Landes und unsere besondere Rolle in der Versorgung sehr kleiner Frühgeborener 
in Ostwestfalen-Lippe benötigen wir eine Erweiterung der technischen 
Ausstattung auf unserer Intensivstation K1. Für die Versorgung der ganz kleinen 
Frühgeborenen wird uns diese Spende daher erheblich helfen“, ist sich 
Hamelmann sicher. 

Sven Wortmann betonte aus Sicht der Organisatoren: „In der Turnierwoche rücken 
sehr häufig Erfolge, Sieger und die Sonnenseiten des Lebens in den Vordergrund. 
Aber wir vergessen auch diejenigen nicht, denen es nicht so gut geht.“ 

Ralf Weber ergänzte: „Die Zusammenarbeit existiert praktisch seit Beginn unseres 
Turniers und gehört zu den Grundsäulen unserer Veranstaltung. Es ist uns eine 
Herzensangelegenheit, die Kinder zu unterstützen.“ 

 


